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Auf Augenhöhe kommunizieren 



Do:  

 Position des Kommunikationspartners 
verstehen und dies zeigen: 

• Position des anderen wiedergeben (sachlich, 
ohne Wertung!) 

• Ggf. Verständnis äußern (nur, wenn für Sie 
nachvollziehbar) 

 



Do:  

Verständnis für Gegenposition wecken 

• Gegenposition wiedergeben 

• Nicht bewerten 

 



Do:  

Lösungsorientiert kommunizieren (nach Art des 
„constructive journalism“): 

• Für Ausgleich werben 

• Falls möglich, Lösungsvorschlag anbieten 

• Falls nicht möglich, Rechtslage (kurz!) 
darstellen, Gespräch anbieten. 

 



Don‘t  

Den anderen nicht abwerten! 

• Abwertende Füllwörter  
und Adjektive vermeiden  
bzw. in der Schlusskorrektur  
rausstreichen 

• Keine flappsigen  
Formulierungen! 

 



Don‘t 

Sich selbst nicht „darüberstellen“: 

• Sich nicht darüber lustig machen 

• Keine Ironie 

 



Auf Augenhöhe kommunizieren. 


